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Der Staatsfekretär

beim Reichsprotektor in Böhmen und mähren

Perfönlicher Referent

St.S. IV C - 16 e/42 g.

Prag, den13. Juni 1942.

zetrifft:

359

18. VL. 1942

chein

organg:

An

Oberführer

Generalkonsul Gerlach,

Prag

III,

Thungasse 16.

Büro des S aa 2ia 1s

beim Rew D'en o:

in Böhmen ua) Mähren.

Eing.: 19.JUNI 1942

Oberführer !

In Sachen Verbreitung von antiungarischem, angeblich aus

Rumänien stammenden Propagandamaterial übersende ich hier-

mit gegen Rückgabe die hies. Vorgänge zur gefälligen Kennt-

nis und Auswertung.

H e i l H i t l e r !

pirat, uad kentuisuhuce

Ihr

an th thnbaf 5-gies.

0g

4-Obersturmbannführer.

fua

M9.π.42

N

.d.dM

P2314/42@.8-61



13. Juni 1942.

St.S. IV c - 6 e/42 g.

MLNE

1942

An

4Oberführer

Generalkonsul Gerlach,

Prag

III,

Thungasse 16.

Oberführer !

In Sachen Verbreitung von antiungarischem, angeblich aus

Rumänien stammenden Propagandamaterial übersende ich hier-

mit gegen Rückgabe die hies. Vorgänge zur gefälligen Kennt-

nis und Auswertung.

Heil Hitler!

Ihr

y-Obersturmbannführer.

2.'Wv. .m 12.7.1942 bei dem Unterzeichner.
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Der Abteilungsleiter II

Prag, den 21. Mai 1942.

Büro des Staatsfekretäns

boim Reid n o ai 

in BöhmrnuaMtah.en.

3

22. MAI1942

Herrn

Ministerialdirigent L i e b e n o w

asay

/

im Hause.

1/94

Betr. : Antiungarisches Propagandamaterial.

Vorgang : Ihr Erlass vom 12. Mai 1942

A.Z. : Nr. Z.Verw./l/ 29/42 /g/.

Die Ermittlungen sind dem Wunsche des Herrn

Staatssekretärsentsprechend bei den Beamten und Ange-

steliten meiner atifery durchgeführt worden. Sämtliche

Gruppen meiner Abteilung erstatteten Fehlanzeige.

Ich erstatte daher für die gesamte Abteilung

II in obiger Sache

"Fehlanzeige ".

m mustrak:

thilnem

bucialbo RioA.J.

Stary

St. S.ZC-10e/424
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Gruppe Finanz

Nr.II/7-50/42 g

Prag,20. Mai1942 81 1luns

Eing.: 20.MAI1942

An die

Zentralverwaltung-zf.flinhnigutdikwow

00∴4

im H au se

Betrifft:

Antiungarisches Propagandamaterial

Bezug:

Schreiben vom 12. Mai 1942 Nr.Z.Verw.(1) 29/42 (g)

F e hla n z e i g e !

Annitnebor

Beglaubigt:

Fasoie

feino t

41

louus

0380

St. S.v-16a/4ey.



Empfangsbescheinigung.

Ich bestätige den Empfang des Schreibens des

Reichsprotektors in Böhmen und Mähren in Prag

vom 20.d42

Nr.1/2-58/42

an zunalealring 3 fo f. hu. dngunt

Letenn 04.4

Smy, den

19_·

(Stpl. (

(Unterschrift und Dienstbez.)

Sofort offen zurück

an den Herrn

Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

Gruppe Finanzwesen-(Saehgebiet ..)

P rag

IV.,

Z 57

Georgsgasse 3

Adelsstift.



DaadCaa siei otirs

Pras, den 20.llai 1942()

Lotle pocko:

Abteilung I

i Buhmon uad maheen.

Eing. 20.MA11942

An farrn Ot Rey Das &gres

Geheim

Zentralverwaltung.

im H a u se

Betrifft: Verbreitung von Propagandamaterial

Bezug:

Ihr Schreiben vom 12.Mai 1942 - Z.Verw.(1) 29/42 g

" F e h l a n z e i g e ".

Froch

PaC4I

St. S.6-A62/424y



Der Abteilungsleiter IV

Prag, 15.Mai 1942

+

W/Kt

Du dT da ekecües

IV Pro 105-80/42 g.

ba leo. wa.choe

in Bohmen uad Mähren.

Eing.: 18. MAI 1942

eheim

An

W-Obersturmbannführer G i e s

im Hause.

Unter Bezugnahme auf die Anfrage der Zentralver-

waltung (Nr.Z.Verw.(1)29./42 (g) vom 12.5.1942) teile ich

mit, dass die Rundfrage über antiungarisches, angeblich

aus Rumänien stammendes Propagandamaterial, innerhalb der

Abteilung IV allgemein Fehlanzeige ergeben hat.

WoM

.C-16b/42



Dlro des Staatsfehretärs
be. Reidh protehtor
Der Leiter
Jeher
in Böhmen und Mähcen
der Zentralverwaltung
Prag,
fino141MA1942.
Z.Verw.Nr. 29/42 g.
An das Büro des Herrn Staatssekretärs.
Betrifft:_ Antiungarisches Propaganda-Material. - St.S.IV C-1642
Eine Rundfrage bei den Referatsleitern hat ergeben, dass
hier über angeblich aus Rumänien stammendes Propagandamaterial
nichts bekannt geworden ist. Ich habe diese Rundfrage zunächst
auf die Referatsleiter beschränkt, die sicherlich, falls Beamte
oder Angestellte ihrer Referate über solches Material etwas
gehört hätten, von diesen unterrichtet worden wären.
Mit Rücksicht auf die geforderte Geheimbehandlung glaub=
te ich davon absehen zu sollen, sämtliche Beamte und Angestellte
befragen zu lassen. Soll dies geschehen, bitte ich um besondere
Anweisung.
Vébeco
St. S.Tl.16/427



St.S. IV C - 16/42.

Prag, den 7. Mai 1942.

X

1942

1. Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

Herr Karsohuk.

Der Herr Staatssekretär wünscht, daß über die Herren

Abteilungsleiter erhoben wird, ob Beamten und Ange-

stellten im Amte des Reichsprotektors antiungarisches,

angeblich aus Rumänien stammendes Propagandamaterial

zugestellt worden ist bezw. ob Beamte und Angestellte

es anderwärts gesehen haben. Haben Beamte und Angestell-

te solches Material weitergeleitet - bejahendenfalls,

an welche Personen ? Die Rundfrage ist von den Herren

Abteilungsleiter als Geheimsache zu behandeln. Ich

wäre dankbar, wenn mir das Ergebnis der Rundfrage als-

bald übermittelt würde.

2. Wv. am 20.5.1942 bei dem Unterzeichner.

1?321


